
NMorfer M NaMeater
Direktion: Ludwig Zimmermann

Konntag, den 27. Zezeniber 1903:

Prinzessin Dornröschen

Phantastisches Märchen mit Gesang und Tanz in 5 Abteilungen von C. A. Gorner.
Spielleitung: Wilhelm Hellmuth-Vriim. MusikalischeLeitung: Adolf Strauß.

Personen:
Erste Abteilung: Bei den Feen.

Dornrosa, eine mächtige Fee, Be¬
herrscherin der Wunder-Quelle Sophie Heumann

MW
Tulpina
Camelia
Herstlia
Viola
Heliotropa
Frtgga
Insminll
Hyacinth«
Immortella
Asterill
Belladonna

Feen,
genannt: Die

weisen Frauen
des Landes

Carla Mann
Marly Hettwer
Iosephine Telona
Klara Halbig
Agnes Hammer
Mizi Rosen
Margarete Lazak
Frida Meyer
Lucie Wendt
Ida Lindenfels
Hilde Mosebach
helgll Bally

Urian, Diener der Fee Dornrosa Käte Creuzburg
Der Hofmarschall ..... Franz de Paula
Erster
Zweiter
Dritter

Kammerherr

Wte ) ^^°
l

Hugo Lazak
Karl Linke
Peter Kirschbaum

s Klara Kamp
Margarete Schneider

Zweite Abteilung: Hie Taufe.
Der König........ Egon Hedeberg
Herzog Uffo, sein Schwager . . Ernst v. d, Heyden
Der Hofmarschall .....Franz de Paula
Der Kammerherr..... Hugo Lazak
Dornrosa ........ Sophie Heumann
Der Narr........Dr. Robert Schlis-

mnnn-Brandt
Lilia..........Carla Mann
Tulpina.........Marly Hettwer
Camelia ......... Iosephine Telona
Hersilia .........Klara Halbig
Viola......... Agnes Hammer
Heliotropa ........Mizi Rosen
Frigga......... Margarete Lazak
Iasmina........Frida Meyer
Hyacinth« ........ Lucie Wendt
Immortellll.......Idll Lindenfels
Asterw ......... Hilde Mosebach
Belladonna .......Helga Bally
Tros, Belladonnas Diener . . tl. Romer

Wer ) ^oßer des Reiches j M Liesebrmk
Hofherren. Hofdamen. Ritter. Edelleute. Pagen.

Gefolge der Feen u. s. w.
Dritte Abteilg. (spielt 15 Jahre spater): Dornröschen.
Der König........ Egon Hedeberg
Prinzessin Dornröschen,seine

Tochter ........ Franziska Wendt

U^unde ) ^ Gespielinnen ( «ardmg.
Der Hofmarschall .....Franz de Paula
Der Kammerherr ..... Hugo Lazak
Der Narr........Dr. Robert Schlis,

mann-Brandt
Urian......... Käte Creuzburg
Ein Offizier....... Karl Gericke
Schalk, der Koch ......Willi Wagner
Mutz, der Küchenjunge . . . tl. Hippmann
Rolf, der Invalide..... Iahn Hofknecht
Anna, eine arme Witwe . . . Margarete Bedau
Ihr Kind........ — —
Der blinde Hans..... Robert Weberg
Ein Knabe, sein Führer ... — —
Ein Knabe ........ kl. Hofknecht
Ein Mädchen ....... kl. Hofknecht

Hofherren. Hofdamen. Gespielinnen, Knechte.
Mägde. Iagdgefolge.

Vierte Abteilung: Der Spruch der bösen Fee
geht in Erfüllung

Fee Dornrosa ....... Sophie Heumann
Fee Belladonna ......Helga Bally
Der König........ Egon Hedeberg
Prinzessin Dornröschen . . . Franziska Wendt
Iucunde........Anna Garding
Aline......... Franziska Koch
Hofmarschall .......Franz de Paula
Kammerherr ....... Hugo Lazak
Der Narr........Dr. Robert Schlis'

mann-Brandt
Schalt .........Willi Wagner
Mutz .......... kl. Hippmann

Iagdgefolge. Hofherren. Hofdamen u. f. w.
Fünfte Abteilung (spielt 100 Jahre später):

Das Erwachen.
Prinz Arthur....... HermannRosenberg
Dick, sein Knappe ..... Ernst Herz
Fee Dornrosa ...... Sophie Heumann
Urian......... Käte Creuzburg
Der König........ Egon Hedeberg
Prinzessin Dornröschen . . . Franziska Wendt
Iucunde........Anna Garding
Aline......... Franziska Koch
Hofmarschall .......Franz de Paula
Kammerherr ....... Hugo Lazak
Der Narr........Dr. Robert Schlis-

mann-Brandt
Ein altes Bauernweib.... Emma Graichen
Die Feen. Genien. Der Hofstaat des Königs u. f. w.

Dornknappen.
Vorkommende Balletts, arrangiert von der Vallettmeisterin Emilie Strigel-Senberg.

Erste Abteilung: Tnnz der Zeen, Schmetterlinge und Frösche, ausgeführt von den Damen Ida Schwenke,
Sophie Biedenbach, Gertrud Mtldenberg, dem Ballettpersonal und 20 Kindern. — Zweite Abteilung:
Orient Knllett, ausgeführt von den Damen Ida Schwenke, Sophie Biedenbach und dem Ballettpersonal.
?»» InÄivnne, ausgeführt von Gertrud Mildenberg und den Kindern. — Dritte Abteilung: Unrrengarde,
ausgeführt von den Damen Ida Schwenke, Gertrud Mildenberg, und dem Ballettperfonal. — Fünfte
Abteilung: Tanz der Heinzelmännchen, ausgeführt von 20 Kindern. Tanz der Puppen, ausgeführt von den
Damen Margarete Schneider, Anna Ton, Käte Zobus, Clara Kamp und den Herren Kleinschmidt,
Buckreuß und Buch. Kosenreigen, ausgeführt von den Damen Ida Schwenke, Sophie Biedenbach, Gertrud

Mildenberg, dem Ballettpersonal und 20 Kindern.
Ermäßigte Preise "HW>

Kassenöffnung 2 Uhr Einlaß 2 Uhr Anfang 2V« Uhr Ende gegen 5 Uhr

Sonntag, den 27. Dezember, abends ? Uhr, Serie V4: Die Zauberfliite, Oper von W. A, Mozart, —
Montag, den 28. Dezember, abends ?V» Uhr, Serie H,5: Tose«, Musikdrama von G. Puccini.



Aus der Uheaterwett.
Auf der Bühne erdolcht. Aus Gervais (Ver. Staaten) wird berichtet: Robert

Matteson, ein Schauspieler von Minneapolis, wurde bei einer Theatervorstellungim hiesigen
Opernhause von einer jungen Schauspielerin, welche die Nolle der verfolgtenUnschuld spielte,
durch einen Dolchstichin die Brust getroffen und lebensgefährlich verwundet. Matteson,
der im Stücke die !Kolle des Bösewichts hatte, mußte jeden Abend auf der Bühne den Tod
erleiden, denn die verfolgte Unschuld trat ihm stets mit dem Dolch im Gewände entgegen.
Um die Sterbeszenc recht realistischzu gestalten, mußte die Schauspielerin den Dolchstoß
mit voller Wucht führen, während der Bosewichtdurch einen unter der Kleidung getragenen
Brustpanzer aus Holz vor den Folgen geschützt war. Vorgestern traf jedoch der Dolch zu
hoch und durchbohrte die linke Lunge des Schauspielers. Sehr schwerverwundet brach
Matteson zusammen, und die ahnungslosen Zuschauer klatschten ob der realistischenDar«
stellung stürmischenBeifall.

Dicht er los. Der Preis für die besten Gedichte in flämischer Sprache, der alle
fünf Jahre zur Verteilung gelangt, ist nach einer Mitteilung des „Athenäum" einer
Gedichtsammlung von Guido Gezelle zuerkannt worden. Leider konnte sich der Dichter
der Anerkennungnicht mehr erfreuen — er war kurz vorher gestorben.

„Parsifal" in New-York. Wie dem „Berl. Lok.-Anz."aus New-York berichtet
wird, fand am 22. dieses Monats vor einem hundcrtköpfigen geladenenPublikum im
Metropolitlln-Opernhausedie großen Erfolg versprechende Generalprobe von Richard Wagners
„Parsifal" statt.
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